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Hier unsere Adresse:
Praxen für Logopädie 
Dölle & Röhrs & Ezeh & Tasch
Goldrutenweg 35
21075 Hamburg

Tel: 040-792 86 00
Fax: 040-792 86 30
E-Mail: 
info@logo-hamburg.de 
Internet: 
www.logo-hamburg.de

So finden Sie uns:
Unser Therapiehaus liegt 
im Harburger Stadtteil 
Eißendorf. Die Praxen sind 
behindertengerecht und 
kinderfreundlich einge- 
richtet.

Wir sind leicht zu erreichen:
 mit dem eigenen Auto 

über den Ehestorfer Weg 
und die Heimfelder Straße; 
Parkmöglichkeiten be-
finden sich direkt vor der 
Praxis

 mit dem Bus 142 ab 
S-Bahnhof Heimfeld; 
Haltestelle Triftstraße

 mit den Bussen 143 und 
443 ab Harburg Rathaus; 
Haltestelle Ehestorfer Weg 
Mitte
Von beiden Haltestellen 
aus sind es nur wenige 
Gehminuten bis zum 
Goldrutenweg.

Unsere Kompetenz
Sieben Logopäden und Logopädin-
nen stehen mit unterschiedlichen 
Behandlungsschwerpunkten für Sie 
zur Verfügung.
Regelmäßiger Austausch und Super-
vision gehören bei uns zum Praxis- 
alltag. Angesichts dieser Vielfalt 
ergibt sich für Sie die Möglichkeit, 
in jedem Fall individuell und kompe-
tent versorgt zu werden.

Anmeldung
Logopädische Therapie ist eine 
Heilbehandlung. Sie muss ärztlich 
verordnet werden und wird von 
Ihrer Krankenkasse getragen.
Bei Fragen zur Verordnung, wenn 
Sie sich weiter informieren oder 
einen Termin vereinbaren wollen, 
rufen Sie uns an, schicken Sie ein 
Fax oder eine E-Mail.

Bettina Dölle Marko Röhrs Ruth Ezeh Claudia Tasch



Unsere Leistungen

Sprach-, Sprech- und 
Stimmstörungen be-
deuten immer auch 
Kommunikationsstörun-
gen, die sowohl den 
Patienten als auch sein 
Umfeld betreffen und 
belasten können. Die 
Beratung der Familie 
bzw. des sozialen Um-
felds ist deshalb Teil 
unserer Behandlung.

Behandlung
aller Sprach-, Sprech- 
und Schluckstörungen

Bei Kindern
Wir bieten eine individuell 
abgestimmte Diagnostik 
und Einzeltherapie an. Es ist 
sinnvoll, Sprachauffälligkeiten 
frühzeitig zu erkennen, richtig 
einzuordnen und gegebenen-
falls zu behandeln. Deshalb 
wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie sich Sorgen um 
die Sprachentwicklung Ihres 
Kindes machen.
Spachentwicklungsstörungen 
zeigen sich auf verschiedene 
Weise:

in der Aussprache 
(Dyslalie)

im Wortschatz 
(Wortschatzdefizite bzw. 
Wortfindungsstörungen)

in der Satzbildungs- und 
Formulierungssfähigkeit 
(Dysgrammatismus)

in der Aufnahme und 
Verarbeitung von Sprache 
(auditive Sprachverständnis-
störung)

in der Mundmotorik und 
beim Schlucken 
(Myofunktionelle Störungen)   

als Lese-Rechtsschreib- 
Schwäche (LRS mit Störung 
der zentral-auditiven Laut-
verarbeitung)
Wir arbeiten auch gern 
mit Menschen, die eine 
Sprachentwicklungsstörung 
aufgrund einer Hörstörung, 
einer geistigen oder körper-
lichen Behinderung haben.

Bei Erwachsenen
Sprachstörungen bei 
Erwachsenen treten häufig 
nach Hirnschädigungen 
auf (z. B. nach Schlaganfall, 
Hirntumor, Hirnverletzungen 
oder fortschreitenden neu-
rologischen Erkrankungen 
wie Multiple Sklerose, Amyo-
throphe Lateral Sklerose 
oder Morbus Parkinson).
Unsere Diagnostik stützt sich 
auf standardisierte Tests. Wir 
führen eine individuell auf 
das sich zeigende Störungs-
bild abgestimmte Einzelthe-
rapie durch. Dazu machen 
wir auch Hausbesuche.

Folgende Störungen 
können auftreten:

Verlust der Sprache 
(Aphasie)

Störung des Sprechens 
und der Stimmgebung 
(Dysarthrie, Dysarthrophonie)

Störung des Schluckens 
(Dysphagie)
Angehörige und soziales 
Umfeld werden in eine The-
rapie mit einbezogen.

Behandlung bei Stottern
Vor der Behandlung steht 
stets eine ausführliche 
Diagnostik, Information und 
Beratung zum Störungsbild 
Stottern. 
Außerdem erfahren Sie, 
welche Behandlungsme-
thoden für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zur 
Verfügung stehen und im 
Einzelfall sinnvoll sind.
Danach beginnt, falls erfor-
derlich, die direkte Stotter- 
therapie, je nach Bedarf 
entweder in Einzelbehand-
lungen oder in der Gruppe. 
Stottern kann sich individuell 
sehr unterschiedlich zeigen. 

Folgende Kernsymptome 
und Reaktionen sind häufig:

Wiederholungen von 
Wörtern, Silben und Lauten

Blockierungen mit unter-
schiedlich starker Beein-
trächtigung des Redeflusses

Vermeidungsverhalten, 
Ausweichen vor gefürchte-
ten Worten oder Sprech-
situationen

Wichtig: Bereits bei kleinen 
Kindern ab zwei Jahren 
kann man mit Diagnostik 
und Beratung der Eltern der 
Verfestigung von Stotter-
symptomen vorbeugen! 

Behandlung der Stimme
Stimmstörungen bei 
Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen können 
verschiedene Ursachen 
haben:
   organische Ursachen 
wie Stimmbandknötchen, 
-polypen oder -ödeme, 
Stimmbandlähmungen 
oder auch der Verlust 
eines Stimmbands durch 
eine Operation
   funktionelle Ursachen 
durch fehlerhaften Ge-
brauch der Stimme oder 
eine zu hohe Belastung

Wichtig: Für Menschen 
mit regelmäßig hoher 
Stimmbelastung (z. B. in 
Sprechberufen) kann eine 
Stimmprophylaxe (Vorsorge 
einer funktionellen Stimm-
störung) sinnvoll sein. Auch 
vor Kehlkopfoperationen 
ist eine solche Prophylaxe 
angebracht.

Psychologische/ 
Systemische Beratung
Bei weiter reichendem 
Beratungsbedarf im 
Zusammenhang mit der 
persönlichen, familiären 
oder partnerschaftlichen 
Lebensgestaltung bieten 
wir nach psychosozialer 
Anamnese lösungsorien- 
tierte Beratungsgespräche 
an. 

Je nach Bedarf sind folgen-
de Zielsetzungen möglich:

besseres Erkennen der 
eigenen Situation und das 
Aufzeigen von Verände-
rungsmöglichkeiten

Lösung aktueller Konflikte
Beratung in der Erziehung
 Informationen über 

psychotherapeutische 
Behandlungsmöglickeiten 
und bei Bedarf auch ent-
sprechende Vermittlung


